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Karten stellen Räume dar. Sie werden verkleinert dargestellt. Darüber gibt die Maßstabsleiste 

Aufschluss. Sie stellt das Verhältnis zwischen den Entfernungen in der Realität und der Darstellung 

auf der Karte dar.  

Es gibt viele Arten von Karten, um unterschiedliche Inhalte darzustellen. Topographische Karten 

zeigen beispielsweise Geländeformen, politische Karten bilden Länder ab und sicher hast du schon 

einmal den Netzplan der Augsburger Straßenbahn benutzt. Diese Art von Karte heißt übrigens 

Topogramm. In Geschichte unterscheidet man Zustands-  und Verlaufskarten. Zustandskarten bilden 

einen geschichtlichen Zustand zu einer bestimmten Zeit ab. Verlaufskarten hingegen versuchen, 

Entwicklungen über einen längeren Zeitraum zu veranschaulichen. 

 
Welche Elemente hat eine Karte? 
 

• Kartenausschnitt, der den Raum darstellt 

• Titel, der das Thema der Karte erklärt 

• Legende, die die Symbole und Signaturen erklärt und Angaben zum Maßstab enthält 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Wie muss ich bei der Erschließung von Karten vorgehen? 
 

1. Welches Thema hat die Karte? Welche Gegend zeigt sie zu welcher Zeit?  

Erläutere mithilfe der Überschrift, was und welcher Zeitpunkt bzw. Zeitraum auf der Karte dargestellt 

ist. 

2. Was wird dargestellt? Welchen Maßstab hat die Karte? 

Beschreibe, welche Gebiete auf der Karte dargestellt sind (Orte, Flüsse, Gebirge, usw.). 

3. Welche Symbole/Signaturen werden verwendet und welche Bedeutung haben sie? 

Erkläre die in der Legende verwendeten Symbole, Linien und Farben. 

5. Was sagt die Karte genau aus? Welche Informationen hast du ihr entnommen? 

Die Informationen, die die Karte enthält, entsprechend der Aufgabenstellung zusammenfassend 

erklären.  

So arbeitest du mit Karten! 

Titel 

Kartenausschnitt 

Legende 
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